
 

 

Stadt Quickborn - Schmutzwasserentsorgung Stand: 17.02.2016 Seite A1 von A2 

                          

 

Anlage A. Sonstige Entwässerungsanlagen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A2. Schmutzwasser   
 

� Das Schmutzwasser wird: 
 

A2.1. in einer abflußlosen Sammelgrube aufgefangen   Nutzvolumen:  m
3
 

 

Hersteller Typ Werkstoff DIN Montagefirma 

     

     

 
Anzahl der Einwohner an der Abwasseranlage:   

 

� Das Schmutzwasser wird, nach DIN 4261: 

 

A2.2. in einer Dreikammer-Ausfaulgrube vorgereinigt   Nutzvolumen:  m
3
 

 
Hersteller Typ Werkstoff DIN Montagefirma 

     

     

 

A2.2.1. Die Nachreinigung erfolgt mit: 

 

einem Filtergraben  einem Filterbeet  einem Pflanzenbeet  

 
Fläche m

2
 Folie nach DIN  Filtermaterial  

      

  Bodendurch- 

lässigkeit kf      

 

m/s 

Korngröße  

mm 
  (nur eintragen, wenn keine Folie verwendet wird)   

A1.  Regenwasser 
 

 Das Regenwasser wird: 

 

  auf dem Grundstück versickert   in einen Wasserlauf geleitet 
      

  auf dem Grundstück gesammelt   genutzt: 
      

     im Garten 
      

  m
3
 Sammeltank   für WC-Spülung 

     (bitte Anzahl angeben) 

  ohne Frischwasseranschluß   für Waschmaschine 
     (bitte Anzahl angeben) 
      

  mit Frischwasseranschluß    
      

  l/sec Pumpenleistung    
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Durchmesser Drainrohr: mm Länge: m 
    

Strangabstand: m Gefälle:  
    

Abstand untere Drainage 

zum Grundwasser: 

 

m 

Abstand zu Trinkwas-

serbrunnen 

 

m 
    

Abstand zu Knicks und 

Gehölzgruppen 

 

m 

 

Abstand zu Gewässer 

 

m 
    

Abstand zu bewohnten 

Gebäuden 

 

m 

  

 
In welches fließende Gewässer soll das Abwasser eingeleitet wer-

den? 

           

 

A2.3. in einer Absetzanlage vorgereinigt   Nutzvolumen:  m
3
 

 
Hersteller Typ Werkstoff DIN Montagefirma 

     

     

 

A2.3.1. Die Nachreinigung erfolgt in einem Nachklärteich  

  
Fläche m

2
 Wassertiefe: m  

     

Teichabdichtung:     
 (bei Lehmschürze: 

Stärke 

angeben und bei Folie: DIN  und Foliendicke angeben)  

 
Ergänzende Angaben zur Ausführung  
(Beflanzung, Kiesfilter, etc)  

  

  

  

  

 
Abstand zu bewohnten 

Gebäuden 

 

m 

Abstand zu Trinkwas-

serbrunnen 

 

m 
    

Abstand zu Knicks und 

Gehölzgruppen 

 

m 

 

Abstand zu Gewässer 

 

m 

 

A2.3.2. Die Nachreinigung erfolgt mit: 

 

einer Tropfkörperanlage    
    

einer Tauchkörperanlage  Der Einwohnerwert beträgt: EW 
    

einer Belebtschlammanlage    
    

    

Hersteller Typ Montagefirma 

   

   
 


